
Informationen zu 1. Visum, 2. Flügen und 3. Unterkünften

1. Visum - Das eVisitor Visum für bis zu 3 Monaten

Das Australian Immigration Department erstellt für Besucher der EU und dem anderen europäischen 
Ausland*) das eVisitor Visum. Mit diesem Visum darf man sich bis zu 3 Monate in Australien aufhalten. Das 
Visum ist ab dem Tag der Antragstellung bis zu einem Jahr gültig, dabei sind mehrere Einreisen möglich 
(siehe unseren “Tipp“ unten). 

*) “Andere europäische Länder” sind alle europäischen Länder, die sich nicht in der EU befinden, wie z.B.:  
Schweiz, Norwegen und die Ukraine. 

Bedingungen:

• Der Reisepass muss MINDESTENS für die Gesamtlänge der Reise gültig sein. 
• Das Arbeiten ist nicht erlaubt. 
• Freiwilligenarbeit und Wwoofing**) sind erlaubt, also Arbeit gegen Unterkunft ohne Bezahlung! 
• Studieren und Sprachkurse sind bis zu 3 Monaten möglich. 
• Die Beantragung muss von außerhalb Australiens erfolgen. 
• Man sollte gesund sein (z. B. darf man bei Einreise nicht tuberkuloseinfiziert sein). 
• Man darf nicht wegen einer Straftat verurteilt worden sein, die eine Strafdauer von 12 Monate 

(abgeleistet oder nicht) überschreitet und diese darf nicht zum Zeitpunkt der Einreise vorliegen. 

Infos zu den genauen Bedingungen unter:
http://www.immi.gov.au/visitors/tourist/evisitor/_pdf/fact-sheet-evisitor.pdf (PDF-Datei)
http://www.immi.gov.au/visitors/tourist/evisitor/ 
http://www.germany.embassy.gov.au/belngerman/visit_dt.html

Wo kann das Visum beantragt werden?
Das eVisitor kann im Internet sowie über ein Reisebüro beantragt werden.
Zum Online-Antrag: https://www.ecom.immi.gov.au/visas/app/uu?form=TV 

Was kostet das eVisitor-Visum?
Das eVisitor Visum ist kostenlos. 

Wie lange dauert es, bis ich das Visum habe?
Je nachdem, wo man sein Visum beantragt, kann es bis zu 4 Wochen dauern bis man es bekommt, in den 
meisten Fällen dauert die Ausstellung jedoch nur wenige Sekunden. 

Nicht wundern, wenn man keinen Stempel in seinen Reisepass bekommt, das eVisitor ist elektronisch und 
wird von der Airline per Computer beim Check-In und nochmals bei Einreise durch die Zollbehörden 
abgefragt. Damit man sieht, dass man ein Visum erhalten hat, bekommt man einen Computerausdruck vom 
Visum, dieser sollte mitgeführt werden.

Medizinische Untersuchung:
Neuerdings braucht man mit dem eVisitor keine medizinische Untersuchung, wenn man länger als 4 
Wochen studiert oder sich in Klassenräumen oder ähnlichen Einrichtungen aufhält. 

1

https://www.ecom.immi.gov.au/visas/app/uu?form=TV
http://www.germany.embassy.gov.au/belngerman/visit_dt.html
http://www.immi.gov.au/visitors/tourist/evisitor/
http://www.immi.gov.au/visitors/tourist/evisitor/_pdf/fact-sheet-evisitor.pdf
http://www.reisebine.de/Insider-Tips/wwoofing.html


TIPP:
Da das Visum eine Gültigkeit von einem Jahr nach der Ausstellung hat heißt das nicht, dass man sich 
innerhalb dieser Frist nur EINMAL 3 Monate in Australien aufhalten darf!
Beispielsweise kann man von Australien für 2 Wochen nach Neuseeland fliegen, dann wieder in Australien 
einreisen und ein weiteres Mal für 3 Monate bleiben. Selbst danach kann man wieder nach Neuseeland 
oder jedes anderes Land fliegen und wieder nach Australien einreisen und 3 Monate bleiben.

Kann das Visum verlängert werden?
Eine Verlängerung ist bei dieser Visaart nicht möglich.

Das Visum in letzter Minute:
Hat man vergessen, das Besuchervisum zu beantragen oder ist die Reise sehr kurzfristig geplant, kann man 
das Visum als “Notlösung” an den größeren Flughäfen (Frankfurt am Main, München, etc.) auch noch “in 
letzter Minute” beantragen.
Bei Qantas am Check-In Schalter kostet es, wie auch bei anderen Fluggesellschaften, 35€. Außerdem gibt es 
am Flughafen eine private Firma, die kurzfristig Visumbeantragungen kostenpflichtig vornimmt (hier bitte 
auch auf die Bedingungen achten!).

Für wen ist das eVisitor Visum geeignet?
Das eVisitor ist für Urlaubsreisende und Besucher geeignet, die einen Pass eines europäischen Landes 
besitzen und nicht länger als 3 Monate in Australien verbringen wollen.

2. Flug nach Perth/Australien

Es gibt einige Aspekte, die es zu berücksichtigen gilt, wenn man den idealen Flug nach Australien sucht:

1. Wohin möchte ich fliegen? 
2. Möchte ich auch von dort zurückfliegen (Stichwort: Gabelflug) 
3. Wann möchte ich fliegen und wie lange möchte ich bleiben? 
4. Soll ich einen Stopover machen? 
5. Möchte ich möglichst billig fliegen? 
6. Sollte die Airline renommiert sein oder ´Hauptsache ankommen`?

Schritt 1:
Wohin möchte ich eigentlich fliegen?
Ein Blick in die Tabelle unten verrät, welche Airline wohin fliegt. 
Unser Zielort ist Perth! Eventuell lohnt es sich allerdings eine andere Stadt anzufliegen, insbesondere wenn 
Du eine Verlängerung Deines Trips planst!
→ Alle Airlines, die jetzt nicht mehr in Frage kommen streichen ! 

Schritt 2:
Wo möchte ich in Deutschland abfliegen?
Frankfurt oder München sind die beiden idealen Abflughäfen. Wohnst Du nicht in der Nähe solltest Du Dich 
nach einen Rail & Fly-Angebot umschauen, oder einen Zubringerflug mitbuchen.
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Besonders einfach ist das im Star Alliance Netzwerk (Lufthansa, Air Canada, Air New Zealand, Asiana, 
Austrian Airlines, Singapore Airlines, Thai Airways, United Airlines, um nur die wichtigen zu nennen). Auch 
British Airways fliegt von einigen deutschen Flughäfen nach London und dann von dort weiter Richtung 
Australien.
→ Also, Abflughafen gefunden? Dann alle Airlines, die nicht passen – streichen !

Schritt 3:
Wie lange bleib ich und wann möchte ich los?
Diese Entscheidung musst Du natürlich selbst treffen! Generell macht es Sinn länger Zeiträume zu planen, 
da die Anreise bereits recht lange dauert.
Hierbei immer bedenken, dass fast alle Airlines verschiedene Tickets anbieten. So darf man bei manchen 
Tickets nur 30 Tage bleiben, bei anderen 90, bei weiteren wiederum 180 oder 360 Tage. Dies hängt von der 
Airline und natürlich auch vom Preis ab. Dazu später mehr.

Schritt 4:
Stopover – ja oder nein?
Bei den meisten Airlines kann man einen kostenlosen Stopover machen – und zwar in der Regel in den 
Städten, die in der „via“-Spalte (unten auf der Tabelle) angegeben sind. Bei manchen Airlines gibt es auch 
ein oder zwei kostenlose Übernachtungen dazu.
Generell kann man sagen, dass man alles, was kostenlos ist auch nutzen sollte. Und ein Stopover lohnt sich 
in jeder Stadt. Sei es Bangkok, Dubai, Hongkong, Singapur oder sonst wo auf der Welt.

Schritt 5:
Die Kosten – oder: Wie komme ich am Billigsten nach Australien?
Die Flugpreise liegen ohne große Schwankungen konstant bei circa 1.000 Euro (Jugend-/Studententarif) 
bzw. 1.300 Euro (Normaltarif) inklusive Steuern. 
Hin und wieder gibt es auch “Specials”. Diese sind jedoch recht schnell vergriffen.
Am Besten circa 4 bis 6 Monate vor Reisebeginn anfangen zu suchen und dann auch buchen.

Schritt 6:
Sicherheit geht vor – oder ?!
Jetzt sind trotz obigen Kriterien sicherlich noch ein paar Airlines übrig – oder? Stellt sich nun die Frage, wem 
man sich anvertrauen möchte… 
Um es klar zu sagen: Es gibt – und das belegen Statistiken – keine wirklich unsichere Airline, die nach 
Australien fliegt. Allerdings hatten nur zwei Airlines in der Liste noch keine tödlichen Zwischenfälle – 
Emirates und Qantas. Aber auch bei den meisten anderen ist mit modernem Fluggerät noch nie etwas 
passiert.
Unter dem folgendem Link kann sich jeder selber einen Überblick über die Statistiken der Airlines 
verschaffen: http://aviation-safety.net/index.shtml.

Schritt 7:
Service während des Fluges
Generell sagt man, dass Singapore Airlines, Emirates, Cathay Pacific, Qantas und Thai Airways die Top 5 sind. 
Dies hängt vor allem damit zusammen, dass diese Airlines zu den Vorreitern in Sachen “Inflight-
Entertainment” mit eigenen Bildschirmen am Vordersitz zählen.
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Übersicht der Airlines die von Deutschland nach Australien fliegen

Airline Heimat-
land

Kürzel ... fliegt von via ... fliegt nach
DUS FRA MUC ADL BNE CNS DRW MEL PER SYD

Qantas Australien QF X SIN/BKK X X X X X X X
Cathay Pacific Hongkong CX X HKG X X X X X X
Singapore Airlines Singapur SQ X SIN X X X X X
Etihad Airways V.A.E. EY X X AUH/SIN X X X
Emirates V.A.E. EK X X X DBX/SIN X X X X
Malaysian Airlines Malaysia MH X KUL X X X X
Thai Airways Thailand TG X X BKK X X X X
Austrian Airlines Österreich OS X X X VIE X X
Air China China CA X PVG X X
China Airlines Taiwan CI X TPE X X
Japan Airlines Japan JL X NRT X X
Korean Air Südkorea KE X ICN X X X
United Airways USA UL X X LAX/SFO X X
British Airways England BA X X X LHR X
Air Canada Kanada AC X YYZ/YVR X
Asiana Airlines Südkorea OZ X ICN X
Gulf Air Bahrain GF X BAH X
South African Airways Südafrika SA X JNB X

Nicht berücksichtigt wurden:
Air New Zealand Fliegt die Strecke über London und Los Angeles nach Neuseeland und Australien

EVA Airways Fliegt die Strecke über Amsterdamm bzw. Wien und Taipei nach Australien

Lufthansa Fliegt nach BKK, SIN, LAX, SFO, VIE danach Codeshare mit OS, SQ, TG, UA

Hinweise für:
Austrian Airlines: Nach Melbourne und Sydney ab Wien mit Lauda Air
Qantas: Nach Cairns ab Singapur mit Austrlian Airlines / Außerdem von Deutschland via LHR nach Australien 
mit Zubringer BA
British Airways: Von Singapur bzw. Bangkok fliegt BA nur weiter nach MEL bzw. SYD, alle anderen 
Destinationen fliegt Qantas für British Airways
Emirates: Die Flüge von Dubai gehen teilweise nonstop nach SYD bzw. MEL, teilweise auch mit Stop in BKK 
oder SIN wie die Flüge nach BNE

Flughafenkürzel: DUS: Düsseldorf; FRA: Frankfurt; MUC: München; PER: Perth
ADL: Adelaide; AUH: Abu Dhabi; BAH: Bahrein; BKK: Bangkok; BNE: Brisbane; BWN: Brunei; CNS: Cairns; DRW: Darwin; 
DBX: Dubai; HKG: Hongkong; ICN: Seoul (Incheon); JNB: Johannesburg ; KUL: Kuala Lumpur; LAX: Los Angeles; 
LHR: London (Heathrow); MEL: Melbourne; NRT: Tokyo (Narita); PVG: Shanghai; SFO: San Francisco; SIN: Singapur
SYD: Sydney; TPE: Taipei; VIE: Wien; YVR: Vancouver; YYZ: Toronto
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3. Unterkünfte

Es wird vor Ort unterschiedliche Unterkunftsmöglichkeiten geben. Wir werden im Verlauf der Reise aber in 
jedem Fall auch sehr einfach unterkommen. Es wird in sehr abgelegenen Regionen auch gezeltet. Dies wird 
allerdings nur Zwei Mal der Fall sein. Wer jedoch günstiger unterkommen will, der kann natürlich öfter 
Zelten, während sich parallel die Möglichkeit bietet Bungalows oder Cabins zu mieten.

Diese Reise ist nicht auf Komfort ausgelegt, sondern in erster Linie auf ein einmaliges Abenteuer Erlebnis 
und Top Kitesessions. Es gilt dies vor der Buchung zu berücksichtigen!

Detailliertere Info folgt.
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